
Name des Pniflings:

U

1. Aufgabe ( 25 Punkte 4 93,3 % )

l r \
Gegeben ist die Funktion f : x* 

{.;, 
i) ez,; D = f, .

1.1 Ermitteln Sie die Schnittpunkte von G rmit den Koordinatenachsen.
1-2 Ermitteln Sie das Verhalten der Funktion f für r -+ +o und x +-@ .
1.3 Untersuchen Sie das Monotonieverhalten von f und geben Sie den relativen

Extremalpunkt von G, an. I Teifergebnis: f' (*) = (r - L 5) . e,, I
1.4 Berechnen sie Koordinaten des wendepunktes des Graphen G, .
1.5 Ermitteln Sie die Gleichung der Tangente an G, in dessen Schnittpunkt mit der

y-Achse
1'6 Zeichnen _Sie den Graph für -3 < x 3 2; verwenden Sie dazudie bisherigen Ergebnisse

und erstellen sie ergänzend eine wertetabelte mit ar =1

1.7 Zeigen Sie: Die Funktion F : x * !12* - 5). ,r' , Dr =R ,ist Stammfunktion von f.8 '
1'8 Ermitteln Sie die Ftäche, die von G, und den beiden Koordinatenachsen im 4. euadranten

begrenä wird.
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2. Auftabe ( 20 Punkte L 26,7 %l

Bei einer Sedenfertigung sollen zylindrische Konseruendoson gefertigt werden.
Das vdumen einer Dose soll 1000 ml betragen. Es sollen 600ü) sttick gefertigt werd€n.

2.1 B€rechnen Si6 die Oberfräche einer Dose bei einer Dosenhöhe h = 20,00 cm.
2.2 lm Folgenden gilt l,r e R*.

2.2.1 Bestimmen sie die Gleicfiung flir die oberfläctre der Dose in Abhänglgkeit

vom Dosenradius r. I Ergebnis: O(r) =Zr'r +M 1
. f

2.2-2 Die Dose von Aufgabe 2 soll In ihrem Durctrmesser und in ihrsr Höhe so
b€messen werden, dass der Materialverbrauch so gering wie mfulich ausfällt.

Zeigen Sie, {ass für t = 
lry 

sich ein Extremwsrt des Mabdahrerbrauches ergibt.

Welsen Sie nach, dass es sich bei diesem Wert um eine Minimiorung dos
Matorialverbrauches handelt.

2.2.3 Bbrechnen Sie die gorirgste Oberfläche einer Dose in cm2.
2.2.4 Bestimmen Sie das Vorhältnis vom Durchmesser zur Höhe dieser Dose.
2-2.5 Bercchnen sie die Materiateinsparung in mz der gesamten serienfertigung im

Vergleich zu der Dosendlmensiönlerung der Dose r/on Aufgabe 2. i .
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Name des Prüflings:

3. Aufgabe ( 15 Punkte L 20,0 o/ol

Bestimmen Sie die Definitionsmenge und die Lösungsmenge der folgenden Gleichungen,
in der Grundmenge der reellen Zahlen.

3 .1 F
{ ;

f . 3
f - - _

! s -  x  Z

s.2 te( '+3);  - : [ (sx+13) - ls t - lg\ f f i
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Name des Prüflings:

ü

4. Aufgabe ( 15 Punkte L 20,0 olol

Gegeben sind die punkteA( o tz l3 ) ,  B (  1 ls 17 )  und c (  z tg t2),

sowie die Gerade h:i= l.;'1. ,[1,'l mit 2 e R .
l.'J [.* J

4.1 Die Punkte A, B und C sind Eckpunkte eines Paratlelogramms ABCD.
Berechnen sie die Koordinaten des vierten Eckpunktei D.
I Teilergebnis: D ( 6 | 0 I -2,)l

4.2 Berechnen Sie den Flächeninhalt des Paralletogramms ABCD.

4.3 Die Gerade g geht durch die Punkte A und D. Erm1teln Sie eine Gleichung der
Geraden g.

4.4 Ermitteln sie die gegenseitige Lage der Geraden g und h.

4.5 Die PunkteA, B und P( q l3t7 )liegen in derEbene E. Ste1en Sie eine Gleichung
dieser Ebene E in Normalenform auf-
I Teilergebnis: Xr r Xe-xs * 1 = 0 I

4.6 Berechnen sie den Abstand des punktes c von der Ebene E .

4.7 Ermitteln Sie den Schnittwinkel der Geraden h und der Ebene E.
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